
 
Sturmflutprognose für Elbvertiefung nicht akzeptabel!  
 
Mit jeder Elbvertiefung steigt das Sturmfluthochwasser der 
Elbe. Während die Holländer sich hinter gigantischen Deichen 
und Sperrwerken an der Küste verschanzen, werden in 
Deutschland den Naturgewalten die Tore bis ins Hinterland 
aufgestoßen – mit Hilfe verfälschter Prognosen. 
 
Seit der letzten Elbvertiefung kommt es immer wieder zu 
Schäden an unseren Deichen. Die Ursache ist bisher nicht 
geklärt, denn die Gutachten aus Hamburg sind skandalös. 
Trotzdem soll demnächst die größte Elbvertiefung aller Zeiten 
durchgeführt werden! Aber nicht nur bei uns, sondern in der 
ganzen Elbe und Teilen der Donau sind Vertiefungen geplant. 
 
Seit 2010 laufen bereits Schiffe mit einer Kapazität von fast 
14.000 TEU und einem Konstruktionstiefgang von 15,50 m 
Hamburg überwiegend tideunabhängig an – das beweist:  

wir-brauchen-keine-elbvertiefung.de! 
 
Am nächsten Samstag, 29. Jan. 2011, 17 Uhr, werden sich 
daher wieder tausende Menschen an Elbe und Donau treffen 
und Fackeln entzünden, um gegen diesen unverantwortlichen 
und gefährlichen Wahnsinn zu demonstrieren. 
 
Nehmen auch Sie Ihre Interessen mit einer Fackel wahr.  
 
Wer kämpft, kann gewinnen – wer aufgibt, hat schon verloren! 
 
Als verantwortungsbewusste Bürger hinterlassen wir natürlich 
keinen Müll auf dem Deich. 
 
 Das Regionale Bündnis gegen Elbvertiefung 
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